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Bemerkenswerte Funde von Flechten und Kleinpilzen in 
Ostthüringen

Jürgen Rettig

Zusammenfassung: Rettig, J. 2019. Bemerkenswerte Funde von Flechten und Kleinpilzen in Ostthüringen. – 
Herzogia 32: 63 – 80.
Es werden sowohl Erstnachweise als auch bemerkenswerte Funde von seltenen Flechten, flechtenbewohnenden 
und flechtenähnlichen Pilzen in Osthüringen sowie von 2 flechtenbewohnenden Pilzen aus Westsachsen mitgeteilt. 
Neufunde für Thüringen sind Abrothallus caerulescens, Absconditella delutula, Caloplaca soralifera, Cresporhaphis 
muelleri, Fellhanera viridisorediata, Flavoparmelia soredians, Geisleria sychnogonoides, Lecania sordida, Laetisaria 
lichenicola, Lecanora pannonica, Leptorhaphis atomaria, Phaeocalicium populneum, Physcia tribacia, Polycoccum 
minutulum, Roselliniella microthelia und Xanthomendoza huculica. Neu- bzw. Wiederfunde für Sachsen sind die 
beiden flechtenbewohnenden Pilze Abrothallus caerulescens und Illosporopsis christiansenii. 

Abstract: Rettig, J. 2019. Remarkable lichens and allied fungi records for East Thuringia (Germany). – Herzogia 
32: 63 – 80.
Records of newly reported and threatened lichenized, lichenicolous and saprophytic fungi for Thuringia and Saxony 
are presented. Abrothallus caerulescens, Absconditella delutula, Caloplaca soralifera, Cresporhaphis muelleri, 
Fellhanera viridisorediata, Flavoparmelia soredians, Geisleria sychnogonoides, Lecania sordida, Laetisaria licheni-
cola, Lecanora pannonica, Leptorhaphis atomaria, Phaeocalicium populneum, Physcia tribacia, Polycoccum minu-
tulum, Roselliniella microthelia and Xanthomendoza huculica are reported as new for Thuringia. The lichenicolous 
fungi Abrothallus caerulescens and Illosporopsis christiansenii are new for Saxony.
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Einleitung
Meinunger (2011a) gab einen Überblick über das Vorkommen der Flechten in Thüringen 
und Rettig (2016) über die bisher in diesem Bundesland festgestellten flechtenbewohnenden 
Pilze. Seitdem konnten weitere Nachweise von seltenen Flechten und Kleinpilzen in Thüringen 
erbracht werden. Über einige berichteten Grünberg et al. (2017). Hier sollen weitere Funde, 
vor allem aus der Umgebung von Gera, vorgestellt werden.

Material und Methoden
Neben den Neufunden wurden Angaben zu Arten zusammengestellt, die nach den aktuellen 
Roten Listen Deutschlands (Wirth et al. 2011) und/oder Thüringens (Meinunger 2011b) 
fehlen, verschollen (0), vom Aussterben bedroht (1) oder sehr selten (R) sind. Arten, die in 
Deutschland einer dieser Kategorien zugeordnet werden, aber nach Meinunger (2011b) in 
Thüringen ungefährdet sind, wurden nicht berücksichtigt. Mit Leptorhaphis atomaria wird 


